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GGeemmeeiinnddeennaacchhrriicchhtteenn  

Erholsame Ferien, einen 
schönen Urlaub und  

eine gute Ernte! 

Die Gemeindeverwaltung 



Liebe Zöbernerinnen! 

Liebe Zöberner! 
 

Mit den aktuellen Gemeindenachrichten möchten wir Sie wieder über die Geschehnisse 

in der Gemeinde, Interessantes und Wissenswertes informieren. 

 

Wie vielleicht bereits wahrgenommen, wurde ein neues Gemeindeauto gekauft. Das alte 

Auto war bereits 10 Jahre alt und sehr reparaturbedürftig. Weiters war auch der Ankauf 

eines neuen Kippers notwendig.  

Das nächste finanziell größere Projekt, welches bereits im Gemeinderat beschlossen 

wurde, betrifft die Kanalsanierung im Bereich der Kläranlage. Auf Grund der starken Wassereintritte ver-

langt die Wasserrechtsbehörde eine umgehende Sanierung.  

 

Der Ortsteil Schlag nimmt heuer wieder an der Aktion „Blühendes Niederösterreich“ in der Kategorie 

Kleinstgemeinden teil. Ich wünsche den Schlagerinnen und Schlagern viel Erfolg.  

 

Erfreulicherweise darf ich auch berichten, dass die Gemeinde Zöbern zur vereinsfreundlichsten Gemeinde 

im Bezirk Neunkirchen gewählt wurde. Die Ehrung dafür wird voraussichtlich im Herbst sein.  

 

Ich darf Sie auch wieder einladen die Feste und Veranstaltungen zu besuchen, um die Vereine und Organi-

sationen zu unterstützen. Gönnen Sie sich dabei schöne Stunden in der Gemeinschaft.  

 

In diesem Sinne wünsche ich einen erholsamen Urlaub, den Schülern und Schülerinnen schöne Ferien und 

den Bauern eine gute Ernte.  

Ihr Bürgermeister 
Johann Nagl 

Auszeichnung zum Klimabündnis Kindergarten Zöbern 
 

Am Freitag, dem 24.05.2013 fand in Zöbern das Kindergarten-

fest statt. Zu diesem Fest wurde gleichzeitig der Kindergarten 

von Zöbern als Klimabündnis Kindergarten ausgezeichnet.  
 

Sorgsamer Umgang mit den Ressourcen dieser Erde ist im Kin-

dergarten Zöbern ein Thema. Viel Begeisterung zeigten nicht nur 

die Kinder bei Ihren Darbietungen zum Thema Schöpfungsver-

antwortung, sondern auch die PädagogInnen und Eltern. Bürger-

meister Johann Nagl und Klimabündnis-Beauftragter Siegfried Schabauer freuen sich über den Beitritt des 

Kindergartens zum Klimabündnis: "Die Gemeinde ist schon seit 1999 dabei, nach dem Kindergarten ist nun 

auch die Hauptschule Zöbern beige-

treten. Wir freuen uns über die Zu-

sammenarbeit mit den Bildungsein-

richtungen. Mit den Kindern des 

Kindergartens feierten wir heuer be-

reits zum zweiten Mal den Tag der 

Sonne", so Bürgermeister Johann 

Nagl.  
 

„Klimaschutz ist uns allen wichtig“, 

betont Direktorin Maria Wachabau-

er, "die Kinder dafür zu sensibilisie-

ren gelingt nur, weil das gesamte 

Team so wunderbar zusammen ar-

beitet." Neben den erneuerbaren 

Energieformen war auch die Müll-

trennung bereits großes Thema. 



Verkehrsbehinderungen  

durch Sträucher 
 

Gemäß § 91 der Straßenverkehrs-

ordnung werden die Grundeigen-

tümer aufgefordert, Bäume, Sträu-

cher, Hecken und dergleichen, 

welche die Verkehrssicherheit, 

insbesondere die freie Sicht über 

den Straßenverlauf oder auf die 

Einrichtungen zur Regelung und 

Sicherung des Verkehrs oder wel-

che die Benützbarkeit der Straße 

beeinträchtigen, auszuästen oder 

zu entfernen. 

Es kommt leider immer wieder vor, dass sowohl im 

Ortsgebiet als auch auf Freilandstraßen Verkehrs-

behinderungen durch überhängende bzw. auf die 

Straße hereinragende Sträucher und Äste auftreten, 

wo z.B. mit dem Schulbus oder Feuerwehrauto ein 

Durchfahren ohne Anzustreifen nicht mehr mög-

lich ist.  

Es wird darauf hingewiesen, die gesetzlichen Be-

stimmungen der StVO zu beachten und die Äste 

bzw. Bäume wegzuschneiden. 

Güterwegerhaltung 

Interessentenbeiträge 
 

Für die Güterwegeerhaltung 

werden alljährlich große 

finanzielle Mittel aufgewen-

det.  

Hierzu leistet das Land Nie-

derösterreich einen Zu-

schuss von 50% der Kosten. 

Die restlichen 50 % sind  

von der Gemeinde und den 

Interessenten aufzubringen.  
 

Im Jahr 2013 ist die Sanierung der Güterwege im 

Bereich der Rotte Kampichl vorgesehen. 
 

Hierbei sind von den Güterweginteressenten jene 

Anteilsprozente zu leisten, welche bei der Bildung 

der Errichtungs– und Erhaltungsgemeinschaft über-

nommen wurden. 

Die Vorschreibung der Beträge erfolgt nach Ab-

rechnung der Baukosten und Prüfung durch das 

Amt der NÖ Landesregierung.  

Friedhof - Grabpflege  
 

Zöbern hat einen sehr schönen und gepflegten 

Friedhof. Zur Grabpflege gehört auch der Rasen 

unmittelbar um die Gräber. Dafür sind die Besitzer 

der Gräber zuständig. 

Auf die Einhaltung der Mülltrennung wird noch-

mals hingewiesen.   

Keine Abfälle in die Kanalisation 
 

Wie bereits des öfteren berichtet, wird ersucht kei-

ne Speisereste, Öle und Fette über die Kanalisation  

zu entsorgen.  

In der Kläranlage beeinträchtigen diese Stoffe die 

Reinigungsleistung und führen zu einem höheren 

Betriebsaufwand.  

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, dass für den Bau bzw. Errichtung 

des Radweges eine Arbeitsgemeinschaft mit Krumbach gegründet werden soll. Als Vertreter 

der Gemeinde Zöbern fungieren Bgm. Johann Nagl, GGR. Brandstätter Alfred und GGR. 

Vollnhofer Manfred. 
 

Der vorgesehene Radweg führt vom bestehenden Radweg in Unterhaus entlang des Zöbern-

baches und der Landstraße L137 bis zur Sportanlage Zöbern und weist eine Länge von ca. 

6.780 m auf.  

Der voraussichtliche Baubeginn wird im Herbst 2013 erfolgen.  

Ankauf Gemeindeauto und Kipper 
 

Im Gemeinderat wurde beschlossen ein neues Gemeindeauto und einen neuen Kipper anzukaufen.  
 

Das alte Gemeindeauto war bereits 10 Jahre alt und für eine erneute §57a Genehmigung wären einige kost-

spielige Reparaturen notwendig gewesen. Es wurde daher entschieden ein neues Auto, einen VW Caddy bei 

der Firma KFZ-Fachwerkstätte Czerwenka, anzukaufen.  
 

Des weiteren war auch ein Ankauf eines neuen Kippers erforderlich. Mehrere Fabrikate wurden angeboten, 

besichtigt und die Vor– und Nachteile besprochen. Es wurde beschlossen, einen 6 t Farmtech-Kipper über 

die Firma Landtechnik Spanring GmbH zu kaufen. 

Radweg 



„Schönes Wetter heute!“ – „Ja, nur der Regen stört ein wenig“ 

Dieses Zitat von Ephraim Kishon beschreibt treffend die Situation des am 3. Mai 2013 in 

Zöbern begangenen Tages der Sonne. Alles war aufgebaut, pünktlich um 10.00 Uhr wa-

ren alle da, auch der Regen. So wurde flugs mit allen Utensilien in den Bewegungsraum 

des Kindergartens übersiedelt. Der Freude der Kinder tat dies keinen Abbruch, sie führten 

uns begeistert ihre Lieder über die Sonne vor und schwenkten dazu ihre mit Fleiß gebas-

telten Fächer, in denen sich je eine kleine gelbe Sonne ein- und ausschieben ließ. Danach 

gab es für Groß und Klein eine gute Jause, für die Kinder einige Extras: Käse, aus dem sie 

mit einer Ausstechform kleine gelbe Sonnen herausstechen konnten, Briochelaibchen in Sonnenform, Auch 

die Großen konnten sich mit einer guten Jause, gestiftet von den Landwirten, stärken. 

Die Gemeinde Zöbern ist auch Fair Trade 

Gemeinde und hat im Rahmen der Fairen 

Wochen bei dieser Aktion mitgemacht und 

an die Kinder und Erwachsenen Fair Trade 

– Knabbereien und Fair Trade – Orangen-

saft sowie INFO-Material ausgeteilt. 

Und zum Schluss? Dann schien wieder die 

Sonne! 

Die Aktion wurde von den zuständigen ge-

schäftsführenden Gemeinderäten Ing. Sieg-

fried Schabauer und Helene Haas, in Zu-

sammenarbeit mit dem Kindergarten orga-

nisiert. 

 GGR. Ing. Siegfried Schabauer 

 Klimabündnisbeauftragter 

Für Ihre Sicherheit 
 

Gefahrenstoffe im Haushalt  

Eine Vielzahl von Dingen, die wir in unseren Haushalten verwenden, können bei 

falscher Verwendung giftig oder gefährlich sein. Beispielsweise erleiden Jahr für 

Jahr durch Unachtsamkeit der Erwachsenen, 3.000 Kinder unter 5 Jahren einen 

Vergiftungsunfall. 

Wer denkt schon daran, dass eine einzige Zigarette im Magen eines Kleinkindes 

tödlich sein kann. Gleiches gilt für viele Pflanzen im und ums Haus. 

Um Unfälle zu vermeiden, ist auch die sachgerechte Verwendung von Chemika-

lien und sonstigen gefährlichen Stoffen notwendig. 

Bei einem Streifzug durch Küche, Bad oder Keller trifft man auf Putz und Reini-

gungsmittel, Klebstoffe, Farben, etc. Das Angebot wächst ständig. Mehr als 

70.000 verschiedene Chemikalien existieren weltweit. 

 

Und wenn trotzdem etwas  passiert:  

Bewahren Sie Ruhe. Rufen Sie den Rettungsnotruf: 144,  

danach die Vergiftungsinformationszentrale: 01/406 43 43 
 

 GGR. Alfred Brandstätter 

 Zivilschutzbeauftragter und Sicherheitsmanager 

ZIVILSCHUTZTIPP: Halten Sie Ordnung - lagern Sie gefährliche Stoffe immer in der Originalpackung 

 und für Kinder unerreichbar! 

Tag der Sonne 2013 

Am Bild v.l.n.r.: Anna Haas, Elisabeth Katschnig, Dir. Maria Wachabauer, 

GGR. Siegfried Schabauer, GGR. Manfred Vollnhofer, GGR. Helene Haas, 

Vzbgm. Ernst Beiglböck, Andrea Wachabauer, Bgm. Johann Nagl gemein-

sam mit den Kindergartenkindern und Müttern 



Gemeindeinterner Blumenschmuckwettbewerb 2013 
 

Der Ausschuss für Bau, Ortsentwicklung und Wirtschaft und der Fremdenverkehrs- und Verschönerungs-

verein Zöbern werden eine gemeindeinterne Blumenschmuckbewertung durchführen. Es werden alle Haus-

halte und Bauernhäuser in unserem Gemeindegebiet eingeladen, an dieser Aktion mitzumachen.  

Es wird 2 Kategorien geben, die bewertet werden. 
 

Kategorie A: Familienhäuser     Kategorie B: Bauernhäuser 
 

Für die ersten 3 Plätze gibt es schöne Preise, in Form von Gärtnergutscheinen zu gewinnen. Ein unabhängi-

ges Komitee wird Anfang August die Bewertung vornehmen. 

 

Am 08. September 2013, beim Blumentag, welcher gleichzeitig mit dem Dirndlgwandsonntag und dem 

Tag der Blasmusik veranstaltet wird, wird es nach der Spätmesse die Preisverleihung geben. 

 

Alle Haushalte die teilnehmen wollen, sollen sich bis 26. Juli 2013 im Gemeindeamt melden. 

Die Sieger dieses gemeindeinternen Wettbewerbes werden dann in den nächsten 2 Jahren nicht an der Be-

wertung teilnehmen. Wir hoffen, dass wir wieder viele motivieren können, an dieser Aktion mitzumachen. 
 

Bewertet wird: Gesamteindruck    Balkon- und Fensterblumen 

   Kombination Haus und Blumen  Gestaltung der Vor- und Hausgärten 
 

 

 

Der Ortsteil Schlag wurde bei der landesweiten Aktion „Blühendens 

Niederösterreich“ angemeldet. 

Danke an alle, die bei der Blumenpflege, Rasenpflege und Erhal-

tung eines schönen Ortsbildes, im öffentlichen Bereich, mithelfen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 08. September 2013 findet, wie o.a. angeführt, der landesweite  
 

„Dirndlgwandsonntag“  
 

statt.  

 

Sie sind herzlich eingeladen im Trachtengewand die Sonntagsmesse um 10 Uhr zu besuchen. Diese wird 

musikalisch vom MV-Zöbern gestaltet. 

 
Danach laden die Zöberner Bäuerinnen zur Jause ein. Es werden auch heuer wieder Lebku-

chenherzen zum Verkauf angeboten. Der Reinerlös wird gespendet.  

 
Dieser Sonntag ist auch der Tag der Blasmusik, welchen der MV-Zöbern mit musikalischen Schmankerl 

umrahmen wird.  
 

Auf Euren Besuch freuen sich die Gemeinde Zöbern, die Bäuerinnen und der Musikverein Zöbern 

 

GR. Rosi Kronaus, Gemeindebäuerin 



 

Anfang Juli werden wiederum die Wasserzähler abgelesen. 

Für alle Wasserbezieher besteht auch die Möglichkeit, den Zählerstand selbst abzule-

sen und der Gemeinde telefonisch, schriftlich (lt. Kupon) oder per E-Mail bekanntzu-

geben. 

 

Machen Sie jedenfalls dann davon Gebrauch, wenn Sie im Juli eine Urlaubsreise vor-

haben. 

 

 

Tel. Nr.:  02642/8777  E-Mail:  gemeinde@zoebern.at  

 

 

 

Name: ………………………    Zählerstand: …………………….. 

 

 

 

Adresse:……………………..    Abgelesen am: …………………... 

Wasserzählerablesung 

Hochwasserschutz 
 

Bei der Bürgermeisterkonferenz des Bezirkes Neunkirchen am 22.05.2013 

wurde von Sachverständigen das Thema Hochwasserschutz ausführlich er-

läutert und auch auf die Pflichten der Gemeinden und der Grundeigentümer 

hingewiesen.  

Durch die immer öfters auftretenden Unwetter mit Starkregen wird beson-

ders auf die Räumung von Wildbächen hingewiesen. Auch aus aktuellem 

Anlass über die zuletzt aufgetretenen Unwetter– und Hochwasserkatastro-

phen ist es wichtig, auf die Abflussbereiche der Bäche besonderes Augen-

merk zu legen. 
 

Besonders Ablagerungen im Bachbereich sind tunlichst zu vermeiden. Auch 

Grasschnitt und anderer Hausmüll darf nicht im Bach oder an der Bachbö-

schung entsorgt werden. 
 

 

Auszug aus dem NÖ Forstausführungsgesetz: 

§ 18 

Durch die Lagerung von Holz oder anderen Gegenständen darf der Hochwasserabfluss eines Wildbaches 

nicht behindert werden. 

§ 19  

Bei Fällungen auf direkt in einem Wildbach einhängenden Flächen hat der Waldeigentümer/in vorzusorgen, 

dass durch das Abrutschen von Holz oder Schlagabfällen der Hochwasserabfluss des Wildbaches nicht be-

hindert werden kann. 

§ 21 
(1) Werden bei der Begehung eines Wildbaches gemäß § 101 Abs. 6 Forstgesetz 1975 Holz oder andere, 

den allfälligen Hochwasserablauf hemmende Gegenstände vorgefunden, so hat die Gemeinde deren Räu-

mung sofort zu veranlassen und soweit möglich die Herkunft dieser Gegenstände festzustellen. 

(2) Der Sachverhalt ist sodann unter Angabe des Verursachers und der allenfalls für die Räumung aufge-

laufenen Kosten der Behörde zur Kenntnis zu bringen. 



Obstbaumpflanzenaktion Herbst 2013 
 

Im Herbst 2013 bietet das Agrarmanagement NÖ-Süd Besitzern von landwirtschaftlich genutzten Flächen 

an, sich an einer Obstbaumpflanzaktion zu beteiligen. Ein geförderter Baum (inkl. Baumschutzmaterialien) 

kostet € 13,--.Diese Aktion ist durch Landesmittel gefördert. 
 

Nähere Details sowie die Verpflichtungserklärung können jederzeit im Agrarmanagement NÖ Süd – 

www.schneebergland.at – eingesehen werden. 
 

Die Bestellfrist endet am 31. Juli 2013.  
 

Die Bestellliste ist über www.schneebergland.at abzurufen oder kann im Gemeineamt abgeholt werden.  
 

Die vollständig ausgefüllte Bestellliste senden Sie: 

per Post an:  
Agrarmanagement NÖ-Süd 

Aichhof 2 

2831 Warth 

oder per Fax an: 02629/2150 oder 

per email an: office@schneebergland.at 

Trinkwasser — Untersuchungsbefund vom 21.06.2013 
 

Auf Grund des Untersuchungsergebnisses ist das Wasser der WVA Zöbern als Trinkwasser zulässig. 

 

Sensorische, physikalische und chemische Untersuchung: 

Aussehen:    klar  Geruch:    o.B. 

Geschmack    o.B.  Temperatur:    12,8 

pH-Wert    6,9  el.Leitfähigkeit   190 

spektrale Absorptionmaß  <0,1   

Gesamthaärte in°dH  4,5  Carbonathörte in °dH  3,8 

Säurekapazität   1,34  Calcium mg/l   20 

Magnesium mg/l   7,3  Natrium mg/l   5,0 

Kalium mg/l    1,8  Eisen, gesamt als Fe mg/l  <0,010 

Mangan, gesamt als Mn mg/l <0,010 Ammonium als NH4 mg/l 0,011 

Nitrat als NO3 mg/l  4,1  Nitrit als NO2 mg/l  <0,005 

Hydrogencarbonat mg/l  82  Chlorid mg/l    2,3 

Sulfat mg/l    18  Oxidierbarkeit mg/l  2,7 

 

Mikrobiologische Untersuchung:    

Koloniebildende Einheiten bei 22°C 7 Koloniebildenden Einheiten bei 36° 1  

Coliforme Keime    0 Escherichia coli (E-coli)   0  

Enterokokken    0  

 

Metalle und Halbmetalle: 

Arsen als As in mg/l    0,00049 

Blei als PB in mg/l   <0,0010 

Crom gesamt als Cr in mg/l <0,0010 

Kupfer als Cu in mg/l  <0,050 

Nickel als Ni in mg/l    0,0011 

mailto:office@schneebergland.at
http://www.schneebergland.at/Obstbaum.HTM
http://www.bing.com/images/search?q=trinkwasser&view=detail&id=D4D46CE3C02F4245147532DCBE0CF4E7944CF0B3&first=30&FORM=IDFRIR


Niederösterreich-Card 2013/2014 
 

Seit 1. April gibt es die neue NÖ-Card für 

2013/2014. Für Erwachsene um € 53,- und für Ju-

gendliche um € 24,- öffnet die Card Tür und Tor zu 

315 Ausflugszielen in und um NÖ.  

Wo ist die Card erhältlich?  

Neukauf & Verlängerung: Bei allen Trafiken mit 

e-loading-Terminal und bei ausgewählten Aus-

flugszielen. 

Neukauf: Online auf www.niederoesterreich-card 

und unter der Niederösterreich-Card Hotline 

01/535 05 05. 

Sanierungsoffensive 2013 
 

Für alle Privatpersonen werden thermische Sanie-

rungsmaßnahmen (Dämmung von Außenwänden 

und Geschoßdecken, Tausch der Fenster/

Außentüren) und der Heizungstausch in Gebäuden, 

die älter als 20 Jahre sind, gefördert. Bis zu 9.300 

Euro Förderungshöhe, höhere Förderung bei Ver-

wendung von ökologischen Baustoffen,… 

Lesen Sie mehr unter www.sanierung2013.at 

 

Haushalte profitieren ganz besonders durch: 

 Energieeinsparung 

 Deutliche Reduktion der 

Heizkosten 

 Angenehmes ,  wohl iges 

Raumklima 

 Optische u. qualitative Auf-

wertung des Gebäudes 

 

Antragstellung bei allen Bausparkassen bis 

31.12.2013. 

Ich möchte Ihnen mitteilen, dass ich seit Februar 2013 selbstständig bin und würde mich freuen, wenn Sie 

von meinen Angeboten bzw. Dienstleistungen Gebrauch machen. Gerne erstelle ich Ihnen ein unverbindli-

ches Angebot meiner Dienstleistungen bzw. Waren. 

 

Seitens der Gemeinde wünschen wir viel Erfolg und Freude bei Ihrer Tätigkeit!  

Kulturfahrt am 08. August 2013 
 

Die Gemeinde Zöbern ladet alle Senioren zur Kulturfahrt 2013 nach Wildalpen mit Besichtigung des  

Museums „HochQuellenWasser“ und der Kläfferquelle ein.  
 

Programm: Abfahrt 6.45 in Schlag, 7.00 Uhr in Zöbern, 7.15 Uhr in Ungerbach 

  Fahrt über Niederalpl, Frühstück, Wildalpen, Museumsbesuch, Kläfferquelle, Hinterwildalpen, 

  Mittagessen, Eisenerz, Präbichl, Grimmenstein, Mostheuriger Pichler, Zöbern. 

Das genaue Programm ist in den Anschlagkästen ausgehängt. 
 

Der Autobus wird wiederum von der Gemeinde bezahlt. 
 

Anmeldungen bis spätestens 28. Juli 2013, bei Herrn  

Obm. Stv. Johann Waldherr, Tel. 0650/ 37 12 049 oder  

Gemeinde Zöbern, Tel. Nr. 8777. 



Veranstaltungsvorschau 
 

07. Juli Sommerfest FF Schlag  

27. u. 28. Juli Waldfest FF Zöbern 
 

10. u. 11. August Sportfest Sportclub Zöbern 
 

07. Sept. Wandertag  Wintersportverein u. KuTV 

08. Sept. Dirndlgwandsonntag Musikverein u. Bäuerinnen 

15. Sept. Turnier d. Gemeinde Golfclub Lechner 

21. Sept. Gemeindewandertag Gemeinde Zöbern 

28. u. 29. Sept. Oktoberfest Musikverein Zöbern 

ÄRZTENOTDIENST 2013 
Juli, August, September 

 

JULI 
 

 Ärzte Tierärzte 

06. Juli Dr. Tymciw Dr. Pfneisl 

07. Juli Dr. Tymciw Dr. Pfneisl 

13. Juli Dr. Jakel Dr. Strobel 

14. Juli Dr. Jakel Dr. Strobel 

20. Juli Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Maresch 

21. Juli Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Maresch 

27. Juli Dr. Jakel Dr. Leimer 

28. Juli Dr. Tymciw Dr. Leimer 

AUGUST 
 

 Ärzte Tierärzte 

03. Aug. Dr. Jakel Dr. Pfneisl 

04. Aug. Dr. Tymciw Dr. Pfneisl 

10. Aug. Dr. Feuchtenhofer Dr. Strobel 

11. Aug. Dr. Feuchtenhofer Dr. Strobel 

15. Aug. Dr. Feuchtenhofer Dr. Maresch 

17. Aug. Dr. Wanecek Dr. Leimer 

18. Aug. Dr. Wanecek Dr. Leimer 

24. Aug. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Pfneisl 

25. Aug. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Pfneisl 

31. Aug. Dr. Wanecek Dr. Strobel 

SEPTEMBER 
 

 Ärzte Tierärzte 

01. Sept. Dr. Wanecek Dr. Strobel 

07. Sept. Dr. Feuchtenhofer Dr. Maresch 

08. Sept.  Dr. Feuchtenhofer Dr. Maresch 

14. Sept. Dr. Jakel Dr. Leimer 

15. Sept. Dr. Jakel Dr. Leimer 

21. Sept. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Pfneisl 

22. Sept. Dr. Harter-Dr. Schwarz Dr. Pfneisl 

28. Sept. Dr. Wanecek Dr. Strobel 

29. Sept Dr. Wanecek Dr. Strobel 

KONTAKT 
 

Ärzte: 

Dr. Tymciw 02646/8582 

Dr. Harter-Dr. Schwarz 02647/42200 

Dr. Feuchtenhofer 02642/8470 

Dr. Jakel 02646/2344 oder 

 0676/5602654 

Dr. Wanecek dzt. kein Anschluss, 

 wird bekannt gegeben 

Tierärzte:  

Dr. Leimer 02647/42343 

Dr. Maresch 02646/3362 

Dr. Pfneisl 0676/7346462 

Dr. Strobel 02646/3300 

Vorankündigung Kochkurs 
 

Ende September 2013 wird in der Schulküche der Hauptschule Zöbern ein Kochkurs zum 

Thema „Brauchtumsgebäck I“ stattfinden. Es erwartet Sie Striezel flechten, Beugel und 

Salzstangerl machen.  
 

Kreativ kochen mit Seminarbäuerin Maria Gremel.  
 

Um Voranmeldung bis Ende August bei Fini Stickelberger (Tel.Nr.: 0664/558 85 45) wird 

gebeten.  



18. FERIENSPIEL 2013 
 

Liebe Kinder! 
 

Auch heuer haben wir für die 

bevorstehenden Ferien ein um-

fangreiches Ferienspiel vorberei-

tet. Die Vereine und Organisatio-

nen von Zöbern haben sich wie-

der tolle Spiele einfallen lassen. 

Die Dienstage und ein Donners-

tag gehören den Kindern. Es gibt 

altbewährte und neue Spiele. 
 

Nützt diese einmaligen Angebote zum Freunde 

Treffen, Lernen, Basteln und Spielen. 
 

Herzlichen Dank an alle Vereine und Organisato-

ren! 

                      Eure 

                  Helli Haas 

Jugendticket & Top-Jugendticket 
 

Jugendticket (€ 19,60) und Top-Jugendticket (€ 60) 

sind als Nachfolger der Lehrlings- und Schülerfrei-

fahrt in Wien, Niederösterreich und dem Burgen-

land ein voller Erfolg.  

Tickets gelten für SchülerInnen unter 24 Jahren, 

die eine Schule mit Freifahrtsberechtigung in 

Wien, Niederösterreich und Burgenland besuchen 

und/oder ihren Wohnsitz in einem der genannten 

Bundesländer haben. 

Die Tickets für das kommende Schuljahr sind ab 2. 

September 2013 gültig und ab Mitte August über 

alle Postfilialen in NÖ und dem BGLD sowie onli-

ne auf www.vor.at/top erhältlich. Weitere Informa-

tionen zu den Jugendtickets gibt es auf 

www.vor.at/top oder bei der VOR-Hotline unter 

0810 22 23 24.  

Die VS und die HS Zöbern hat über das Schuljahr 2012/2013 einen gemeinsamen Jahresbericht erstellt, der 

in diesen Tagen abgeschlossen wird.  

Alle Eltern, Gemeinderäte und Sponsoren werden im Laufe der nächsten Wochen ein Exemplar erhalten. 

Der Restbestand wird in der Raiffeisenbank, am Gemeindeamt und in der Schule aufliegen.  
 

Wir freuen uns, wenn Sie daran Interesse haben. 

Wohnprojekt Wiesenweg 
 

Mit dem Bau der Wohnhausanlage wurde bereits 

begonnen.  

 

Informationsbroschüren über das Gesamtprojekt 

können von Interessenten im Gemeindeamt abge-

holt werden.  

Allergie-Unkraut Ragweed 
 

Wie sieht Ragweed aus? 

Ragweed wird je nach Boden, 

Feuchtigkeit und Behandlung 

10 bis 250 cm hoch. Die un-

scheinbaren Blütenstände sind 

etwa kleinfingergroße gelb-

grüne Kerzen, die Ende Juli/

Anfang August zu blühen be-

ginnen. Die rötlichen Stängel 

sind weich behaart und im 

oberen Teil oft reich ver-

zweigt.  

Es ist an Straßenbanketten, auf Industriebrachen 

und im Garten unter Vogelfutterplätzen zu finden. 
 

Maßnahmen: was tun? 

 Fundort melden, mit möglichst genauen Anga-

ben, eventuell mit Foto an ragweed@boku.ac.at 

 Einzelpflanzen ausreißen 

http://www.vor.at/top
http://www.vor.at/top
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Erstkommunionfeier 05.05.2013 

Ausgezeichneter Erfolg  

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll gratuliert Andreas 

Wolf, Kampichl 45 zum ausgezeichnetem Erfolg der 

Lehrabschlussprüfung für Schlosser– und Metallbearbei-

tung. Die Gemeinde Zöbern gratuliert ebenfalls zu die-

ser Leistung.  

125 Jahre FF Zöbern 

Seitens der Gemeinde Zöbern wurde an die Feuer-

wehr Zöbern zum 125-jährigen Bestehen eine Ur-

kunde überreicht.  

Am Bild v.l.n.r.: BM Martin Bernsteiner, OLM Franz 

Weninger, Vzbgm. Ernst Beiglböck, HBI Johann Kro-

naus, OBI Siegfried Faustmann und Bgm. Johann Nagl 

Erstkommunionkinder mit Pfarrer Vladimir Hajdinjak 

und Dir. OSR Irmgard Vollnhofer  

Am Bild v.l.n.r.: GGR. Ing. Siegfried Schabauer, Lisa 

Katschnig, GGR. Rupert Wagner, DI Christiane Barth, 

Kindergartendirektorin Maria Wachabauer, Bgm. Jo-

hann Nagl, GGR. Alfred Brandstätter, Andrea Wacha-

bauer, GGR. Manfred Vollnhofer und die Kindergarten-

kinder 

Auszeichnung 

Klimabündnis Kindergarten 

3. Tag der Bewegung 

Am Sonntag, dem 23. Juni wurde von der Gönner-

schaft EFM SC Zöbern zum 3. Tag der Bewegung 

eingeladen. Bei schönen Wetter waren sehr viele 

Teilnehmer anwesend.  

Neues Gemeindeauto und Kipper 


